
Naturaufstellungs-Wochenende

Am 12. /13. September 2026 im Zeitzgrund bei der Papiermühle
Samstag 10-17 Uhr und Sonntag 9-16 Uhr

Liebe Interessierte an Naturaufstellungen 
Wir sind für unsere Landschaft, Wälder, Wiesen, Gärten, Bäume, Pflanzen und Tiere verantwortlich und sie schenken uns 
ihre Weisheit und Zugehörigkeit. In Naturaufstellungen können wir uns unsere Beziehung zu Natur-Wesen anschauen, 
die uns umgeben und prägen. Wir stellen Fragen zu ihrem Sein und verstehen und verkörpern damit die Grosse Ordnung 
besser. Im Wahrnehmen ihrer Botschaft ist die Heilung unserer scheinbaren Trennung von der Natur und ihren uner-
schöpflichen Segnungen. 

Wir freuen uns auf eine gemeinsame Erkundung eurer Fragen zu Haustieren, Krafttieren und -pflanzen, Haus- und Wald-
geistern, Lieblingsorten und Landschaften, lokalen und regionalen Phänomenen, zu Wirkungsweisen von Strukturen aus 
dem Wildreich und der geistigen Welt. 
Die Aufstellungen finden im Waldgebiet des Zeitzgrundes statt und wir bitten dich dem Wetter gemäss zu kleiden.
Eine Aufstellung dauert ca. 1 1/2 Stunde. Wir werden Snacks in den Pausen zur Verfügung stellen, Trinken und Mittags-
verpflegung liegt in deiner Verantwortung.
Als Ausgleich für unsere Arbeit und die Begleitung deiner Themen wünschen wir uns einen Beitrag von 40-70 Euro pro 
Tag, je nach deinem Ermessen und deiner derzeitigen Situation. 
Bei Fragen kontaktiere uns gern und melde dich unter marieluiselange@gmail.com oder 0176 7356 98 86 an.

Wir freuen uns auf dich und euch, 
Marie-Luise und Peter

Marie-Luise Lange
Geboren 1984 in Gera, lebt in Weissenborn/ Thüringen
Künstlerin, Aufstellerin, Masseurin, Ritualbegleiterin und liebende Mutter
www.marieluiselange.com

Peter Schweiger
Geboren 1996 in Gera, lebt in Tautenhain/ Thüringen
Forstwirt, Wald-Land-Engel, Baumpflege, -kommunikation und -chirurgie, Pomologe und Liebhaber 
der heimischen Flora und Fauna 

„Es gibt eine Sprache, die ist älter und tiefer als Worte. 
Es ist die Sprache der Körper, von Körper an Körper, 
Wind an Schnee, Regen an Bäumen, Wellen an Stein. 
Es ist die Sprache der Träume, Gesten, Symbole, Erinnerung.“

Derrick Jensen


